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1. Theologische Facultät. 

Prof. Dr. Denzinger liest: Dogmatik, täglich von 10--12 Uhr (priv.). 

Prof. Dr. Hettinger: 1) Apologetik mit Disputatorium, wöchent]. 4 mal, 
Montag mit Donnerstag von 8--9 Uhr; 2) Dogmatik mit Disputa- 

torium, wöchent]. 5 mal, Montag mit Freitag von 10--11 Uhr; 
3) Homiletisches Seminar, wöchent]. 2 mal, Freitag von 2--3 und 

Samstag von 9--10 Uhr; 4) über Dante's „Göttliche Komödie“, 

wöchent]. 1 mal in noch zu bestimmender Stunde. 

Prof. Dr. Scholz: 1) Erklärung des Propheten Jesaias, wöchentl. 
4mal, Montag mit Donnerstag von 9--10 Uhr; 2) hebräische 
Grammatik mit Uebersetzungsübungen, wöchent]. 2 mal, Montag 
und Mittwoch von 2-τ Uhr; 3) exegetischen Uebungscurs, 
wöchentl. 2 mal, Freitag von 4- ὁ Uhr. 

Prof. Dr. Grimm: 1) Exegese des Bvangeliums nach Matthäus, 
wöchent]. 4mal, Montag mit Donnerstag von 9--10 Uhr; 2) Kin- 

leitung in die Schriften des neuen Testaments, wöchentl. 2 mal, 
Freitag und Samstag von 9--10 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Nirschl: 1) Kirchengeschichte, 1. Zeitraum, wöchent]. 4mal, 
Montag, Mittwoch und Freitag von 3-4, auch Freitag von 8 

bis 9 Uhr; 2) christliche Archäologie, wöchentl. 1 mal, Samstag 
von 8--9 Uhr. 

Prof. Dr. Kihn: 1) Kirchenrecht, wöchent]. 5 mal, Montag mit Frei- 

tag von 8-9 Uhr; 2) christliche Literärgeschichte der drei ersten 
Jahrhunderte, wöchent]. 2 mal, Freitag und Samstag von 11 bis 

12 Uhr; 3) Lectüre von YVäterschriften und zwar des Briefes an 

Diognet, des Tertullian, Cyrill von Jerusalem und Ambrogius 
Schriften über die Mysterien, Samstag von 8-9 Uhr (publice).
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Prof. Dr. Göpfert: 1) Moraltheologie, wöchentl. 6Gmal von 11--12 Uhr; 

2) Pastoraltheologie, wöchentlich 4 mal, Montag, Mittwoch, Frei- 

tag von 3---4, anch Samstag von 8--9 Uhr. 
Privatdocent Dr. Stahl: 1) Dogmatik, wöchent]. 4mal ; 2) philoSophische 

Propädeutik für Theologen, wöchent]. 4mal; 3) Lectüre des hl. 

Thomas Ag., wöchentlich 1--2mal (publice). 
Privatdocent Dr. Kirschkamp: 1) die metaphysiSchen Begriffe in 

Ihrem ZuSammenhange mit der Dogmatik, wöchentl. 5mal, an 
den 5 ersten Wochentagen von 11--12 Uhr; 2) über kirchliche 
Kunst, wöchent]. 1 mal (publice). 

IN. Rechts- und StaatswisSsensSchaftliche. Facultät. 

Prof. Dr. von Edel liest nicht. 

Prof. Hofr. Dr. von Held: 1) deutsches Staatsrecht einsSchliesSlich 

des Reichsstaatsrechts, wöchentlich 5 mal, Montag mit Freitag 
von 10--11 Uhr; 2) bayer. StaatsverfasSungs- und Verwaltungs- 

recht, wöchentl. 5 mal, Montag mit Freitag von 11--12 Uhr; 

3) ztaatsrechtliches Exegeticum (privatisSime und gratis) Sams- 
tag von 11--12 Uhr. 

Prof. Dr. Wirsing: 1) Geschichte und Institutionen des römischen 
Rechts, wöchentlich 10 Stunden, Montag mit Freitag von 9 bis 

11 Uhr; 2) Pandekten 11. Theil (Familien- und Erbrecht), wöchent]. 
5mal in noch zu bestimmenden Stunden. 

Prof. Dr. Risch: 1) deutsches Strafrecht, wöchent]. Gmal, Montag 

mit Freitag von 5-6 Uhr, Samstag von 10--11 Uhr; 2) exegetische 
Vebungen in den Strafrechtsquellen, wöchentl. 2mal (publice) 
Dienstag und Freitag von 6-7 Uhr. 

Prof. Dr. Gerstner liest nicht. 

Prof. Dr. Schröder: 1) Handels-, See- und Wechselrecht, wöchent]. 
5mal, Montag mit Freitag von 9--10 Uhr; 2) deutsche Rechts- 

geschichte, wöchent]. 5 mal, Montag mit Freitag von 4--5 Uhr; 
3) Vebungen im deutschen Privatrecht (privatisszime und gratis), 
wöchentlich 2 mal in noch zu bestimmenden Stunden. 

Prof. Dr. Kohler: 1) ordentlichen und ausSerordentlichen Civilprozess, 
wöchentl. 8 Stunden, täglich von 8--9 Uhr, Dienstag von 3--4 Uhr, 

Samstag von 9--10 Uhr; 2) Pandekten-Praktikum (privatisSime) 
wöchentl. 2 mal, Mittwoch von 3-5 Uhr; 3) Pandekten-Exegeticum
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(publice) Freitag von 3--4 Uhr; 4) Französisches Civilrecht, 

wöchent]. 4 mal in noch zu bestimmenden Stunden, 
Privatdocent Dr. Eheberg: 1) theoretische Nationalökonomie, 

wöchentl. 4 mal, Montag, Dienstag , Donnerstag, Freitag von 12 

bis 1 Uhr; 2) praktische Nationalökonomie, wöchent]. 3ma], Montag, 
Mittwoch, Donnerstag von 6--7 Uhr; 3) staatswisSenschaftliches 
Seminar, wöchent]. 2 mal (privatisSime) in noch zu bestimmenden 
Stunden. 

Die Ankündigung der Vorlesung über Pandekten 1. Theil wird 

noch besonders erfolgen. 

LI. Mediecinische Facultät. 

Prof. Geh. Rath Dr. von Rinecker: 1) psychiatriSche Klinik, wöchentl. 

" 3mal, Montag, Mittwoch und Freitag von 6--7 Uhr; 2) Klinik 
für Syphilis und Hautkrankheiten, Montag, Mittwoch und Freitag 

von 11--12 Uhr (privatisSime); 3) über Hautkrankheiten, wöchentl. 
1ma]l (publice). 

Prof. Geh. Rath Dr. von Kölliker: 1) Anatomie des Menschen, 1, Teil, 

allgemeine Anatomie, Muskeln und Eingeweide, wöchentl. 7 Stunden, 
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag, Samstag von 12--1 Uhr 

und Dienstag und Samstag auch von 11--12 Uhr; 2) mikroskopischen 

Curs in der normalen Gewebelehre, gemeinschaftlich mit dem 
Progector Dr. Stöhr, Dienstag und Freitag von 6--8 Uhr 
(privatissSime); 3) leitet derselbe die Präparirübungen gemein- 

Schaftlich mit dem Progector Dr. Flesch; 4) ebenso die Arbeiten 
im Institute für Mikroskopie, Embryologie und vergleichende 

Anatomie mit dem ProSektor Dr. Ph. Stöhr. 
Prof. Geh. Rath Dr. Scanzoni von Lichtenfels: 1) geburtshilflich- 

gynäkologische Klinik, wöchent]. 5mal von 12--1 Uhr, verbunden 

mit Touchirübungen, wöchentlich 2 mal, Dienstag und Freitag 

von 8--9 Uhr; 2) geburtshilflichen Operationscursus Montag, 
Mittwoch und Freitag von 5--6 Uhr Nachmittags. 

Prof. Dr. Fick: 1) Specielle PhySiologie des Menschen (vegetative 
Functionen), wöchentl. 5 mal, Montag mit Freitag von 10--11 

Uhr; 2) physiologische Demonstrationen an 2 Nachmittagen 

wöchentl. (privatisSime), 3) physiologische UnterSuchungen (pri- 
vatisSime und gratis).
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Prof. Geh. Hofrath Dr. Gerhardt: 1) medicinische Klinik, wöchent]. 
6mal von 9--10 Uhr; 2) Speecielle Pathologie und Therapie, 
wöchent]. 5mal von 5--6 Uhr, 

Prof. Hofrath Dr. Rindfleisch: 1) allgemeine Pathologie, Montag, 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 11--12 Uhr; 
2) pathologisch-histologischen und mediciniSch-chemischen Cursus, 

vierstündig, Dienstag, Donnerstag von 2--3 Uhr und Samstag 

von 11--1 Uhr (privatisSime). 

Prof. Dr. Geigel: 1) Poliklinik mit ambulanter Kinderklinik, täglich 
von 8--9 Uhr; 2) öffentliche Gesundheitspflege, Montag und 
Freitag von 4--5 Uhr (publice). Im Anschlusse hieran wird 
Dr. Kunkel wöchent]. 1mal (publice) die hygieniSchen Unter- 

Suchungsmethoden vortragen. 

Prof. Dr. von Bergmann: 1) chirurgische Klinik täglich von 10 bis 
11 Uhr: 2) Operationscursus, Montag, Dienstag, Dounerstag und 

Freitag von 3--5 Uhr. 

Prof. Dr. Michel: 1) ophthalmologische Klinik nnd Poliklinik, 4mal 
wöchentl., Montag und Freitag von 2--3 Uhr, Dienstag und 

Donnerztag von 11--12 Uhr; 2) Unterzuchungsmethoden des Auges 

mit practischen Uebungen, 4stündig wöchentl., Dienstag und Don- 
nerstag von 4--6 Uhr (privatisSime); 3) Krankheiten des nervögen 
Apparates des Auges bei Allgemein-Erkrankungen und Solchen des 

Cerebro-SpinalsyStems, 1mal wöchent]., Montag v. 6-7 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Rossbach: 1) Arzneimittellehre mit Einschluss der Balneo- 
therapie, wöchentl. 4 Stunden, Montag, Mittwoch von 6-7 Uhr, 

Donnerstag von 6--8 Uhr; 2) die phySikalischen Heilmittel, 
Elektro-, Hydrotherapie, klimatisch-pneumatische Therapie u. 8. W., 
4 mal wöchentl.; 3) therapeutisches Practicum mit Receptirübungen 
2 mal wöchentl. ; 4) Arbeiten im pharmakologischen Institut. 

Prof. Hofrath Dr. Frhr. von Tröltsch: Pathologie und Therapie der 
Ohrenkrankheiten mit Uebungen im Unterzuchen des Ohres an 
Gesunden und Kranken, wöchentlich 3mal. 

Prof. Dr. Reubold: 1) gerichtliche Medicin, wöchent]. 2 mal, Diens- 
tag und Donnerstag von 2--3 Uhr; 2) gerichtliche Sectionen, 

je nach Anfall derselben (privatissSime und gratis). 

Privatdocent Dr. Schmidt, k. Professor: theoretische Geburtskunde, 
Montag, Mittwoch, Freitag und Samstag von 4--5 Uhr.
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Privatdocent Dr. Helfreich: Augenoperationscurs in noch zu be- 
Stimmenden Stunden (privatisSime). 

Privatdocent Dr. August Stöhr: Repetitorium der 8peciellen Pathologie 
und Therapie (privatisSime), wöchent]. 6 mal. 

Privatdocent Dr. Riedinger: 1) Chirurgie I. Teil: allgemeine «chirur- 
gische Pathologie und Therapie, Montag bis Freitag von 3--4 Uhr; 
2) kliniSch-diagnostiSchen Curs (chirurgische Propädeutik) Mon- 

tag, Mittwoch und Samstag von 2--3 Uhr. 

Privatdocent Dr. Kunkel: 1) phySiologische Chemie, 2 stündig ; 2) die 
hygienisSchen Untersuchungsmethoden, Mittwoch von 4--5 Uhr 
(publ.) im Anschluss an Professor Dr. Geigel's VorleSungen 

über öffentliche Gesundheitspflege; 3) Curs der medizinisSch- 

chemisehen Analyse, wöchentl. 3 mal, 2stündig. 

Privatdocent Dr. Rosenberger: 1) cbirurgische Operationslehre mit 
besSonderer Berücksichtigung der topographisch - anatomischen 
Verhältnisse und Demonstration, wöchent]. 4mal; 2) Verband- 

lehre mit praktischen Uebungen besonders im Anlegen der 

inamoviblen Verbände, wöchent]. 2mal. 

Privatdocent Dr. Matterstock: 1) Curs der klinischen Untersuchungs- 

methoden (vorwiegend PercusSion und Anscultation) für Anfänger 

und Geübtere, wöchentl. je 2 mal von 6--7 Uhr; 2. Receptir- 
kunde in praktischen Vebungen, wöchentl. 2 mal; 3) ausgewählte 

Kapitel der Kinderheilkunde. 

Privatdocent Dr. Nieberding: 1) Gynäkologie, wöchentlich 3 mal; 
2) Wochenbettkrankheiten (publ.), wöchentl. 1mal. 

Privatdocent Dr. Flesch: 1) Osteologie und Syndesmologie, Montag, 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 11--12 Uhr und Donners- 

tag auch von 12--1 Uhr; 2) Anthropologie, Montag und Freitag 

von 6--7 Uhr; 3) über feineren Bau und Faszerverlauf im cen- 

tralen Nerven-System., Mittwoch von 7--8 Uhr. 
Privatdocent Dr. Angerer: 1) Verbandcurs und Instrumentenlehre 

mit Vorträgen über Fracturen und Luxationen, wöchentl. 4 mal 

von 2--3 Uhr; 2) die chirurgischen Krankheiten des Urogenital- 

apparates, wöchentl. 2 mal. 

Privatdocent Dr. Philipp Stöhr: 1) mikroskopischen Curs in der 
normalen Gewebelehre gemeinschaftlich mit Herrn Geheimrath 

v. Kölliker, Dienztag und Freitag von 6-8 Uhr (privatiss.);
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2) vergleichende Anatomie und Phygiologie der Wirbelthiere 
3 Stündig. 

Privatdocent Dr. Gad: 1) Specielle NervenphySiologie mit Experi- 
menten (privatim), 2stündig; 2) die physiologische Grundlage 

der Sprachwissenschaft (publice), 2 Stündig, für Studirende aller 

Facultäten. 

IV. Philosophische Facultät, 

a. Philologisch-historische Section. 

Prof. Hofrath Dr. Hoffmann: am Legen verhindert. 

Prof. Hofrath Dr. von Urlichs: 1) Archäologie der Kunst, Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9-10 Uhr; 2) Aesthetik 
und neuere Kunstgeschichte, wöchentlich 4mal von 10 -11 Uhr; 
3) ausgewählte Stellen aus Pausanias im philologischen Seminar 
mit Uebungen, Dienstag und Freitag von 12--1 Uhr; 4) Schilder- 
ungen aus Griechenland. Mittwoch von 12--1 Uhr (publice). 

Prof. Dr. von Wegele: 1) Geschichte der neueren Zeit Seit dem 
Wiener Congress, wöchentlich 4mal, Montag, Dienstag, Donners- 

tag und Freitag; 2) historiSche Propädeutik, wöchentlich 1 mal, 
Mittwoch von 4--5 Uhr (publice); 3) im hbistoriSchen Seminar: 

Fortsgetzung der Uebungen, wöchentlich 2mal, jeden Samstag 

von 10--12 Uhr. 

Prof. Dr. Lexer: 1) mittelhochdeutsche Grammatik und Lectüre 
von Hartmann's Iwein wöchentlich 4mal, Montag, Dienstag,. 
Donnerstag, Freitag von 5-6 Ubr; 2) Gegschichte der deutschen 

Philologie , wöchentlich 1mal, Freitag von 6-- Uhr (publice) ; 
3) Vebungen im Seminar für deutsche Philologie, wöchentlich 
2 Stunden, Mittwoch von 5--7 Uhr. 

Prof. Dr. Grasberger: 1) Encyclopädie und Methodologie der klassi- 

Schen Philologie, wöchent]. 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag 

und Freitag von 4--5 Uhr; 2) im philologiechen Seminar: a) die 

attische Schrift vom Staate der Athener; Ὁ) deutsSch-griechische 
Vebungen , wöchentl. 2mal, Mittwoch und Samstag von 9--10 

Uhr (publice).
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Prof. Dr. Schanz: 1) griechische Grammatik, wöchentl. 4mal, Mon- 

tag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10-+11 Uhr; 2) philo- 

logisSches Seminar: Homer's OdySsSee, wöchent]. 2mal, Montag 

und Donnerstag von 12--1 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Mall: 1) historisSche Grammatik der engliSchen Sprache, 

wöchent]. 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 12 

bis 1 Uhr; 2) Erklärung älterer Spanischer Texte, wöchent]. 2mal, 

Dienstag und Freitag von 11--12 Uhr (privatissime); 3) Chanson 

de Roland, wöchentl. 2mal, Montag und Donnerstag von 11 bis 

12 Uhr (privatissime). 

Prof. Dr. Unger: 1) griechische Geschichte bis Perikles, wöchent- 
lich 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8-9 Uhr; 

3) Vebungen im historiSschen Seminar, Mittwoch von 10--12 Uhr, 

Prof. Dr. Dieterich: 1) philoSophische Anthropologie, wöchent]. 4mal, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 5-6 Uhr; 2) die 

Sociale Frage vom Standpunkt der Anthropologie, Mittwoch von 

6--7 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Jolly: 1) Ueberblick über die vergleichende Grammatik 
des Griechischen, LateiniSschen, Sanskrit und Gothischen, Montag. 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8-9 Uhr; 2) Lectüre von 

Manu's Gesetzbuch mit Benützung handschriftlicher Commentare, 

Montag und Donnerstag von 4-5 Uhr, 
Privatdocent Dr. Flasch: KunstgeSchichte des Alterthums, Montag, 

Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9-10 Uhr. 

Privatdocent Dr. Henner: 1) bayeriSche Geschichte, wöchentl. 4mal, 

Montag , Dienstag, Donnerstag und Freitag; 2) Geschichte des 
Bauernkrieges, Mittwoch von 6--7 Uhr (publice). 

Privatdocent Dr. Seuffert: 1) Geschichte der deutschen Literatur 
des 18. Jahrhunderts, Montag, Dienstag, Donnerstag und Frei- 

tag von 4--5 Uhr; 2) Geschichte der deutschen Dichtung des 
19, Jahrhunderts, wöchentlich 1mal Donnerstag von 6--7 Uhr, 

publice ; 3) im Seminar für deutsche Philologie: Stillehre mit 
Vebungen, Mittwoch von 4--5 Uhr. 

PrivatdocentDr. Neudecker: 1) Erkenntnisstheoretische Logik wöchent]. 
4mal in noch zu bestimmenden Stunden; 2) kritische Orientirung 

über den jetzigen Stand der pSychologischen Forschung, wöchentl. 
1mal (publice).
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Dr. Schäffler, k. Kreisarchivar: ausgewählte Capitel aus der Paläo- 
graphie, Diplomatik und Chronologie mit Uebungen im Lesen 
und Erklären von Urkunden, Montag, Mittwoch und Freitag von 
2-3 Uhr. 

b. NaturwisSsenschaftlich-mathematische Section. 

Prof. Dr. Mayr: 1) Differential-Calcul, Montag, Dienstag, Donners- 
tag und Freitag von 10---11 Uhr; 2) Astronomie an denselben 

Tagen von 11--12 Uhr; 3) Logik und Metaphysik an denselben. 

Tagen von 3-4 Uhr. 

Prof. Dr. Sandberger: 1) Mineralogie, Montag mit Freitag von 
9--10 Uhr; 2) mineralogische Vebungen, wöchent]. 2mal in zu 

verabredenden Stunden (privatisSime); 3) Anleitung zu Selbst- 

Ständigen mineralogischen und geologischen Arbeiten in zu verab- 
redenden Stunden (privatissime); 4) die geologischen Verhältnisse 

Unterfrankens, wöchent]. 1mal in noch zu verabredender Zeit 
(publice). 

Prof. Hofrath Dr. von Sachs: 1) Anatomie nnd PhySiologie der 
Pflanzen, Montag mit Freitag von 4--5 Uhr; 2) botanische 
Pharmakognogie, Samstag von 10--12 Uhr; 3) Vebungen am 

Mikroskop, Dienstag und Freitag von 11---1 Uhr (privatissime); 
4) Anleitung zu wissSenschaftlichen UnterSuchungen, täglich 

wenigstens vier Stunden (privatisSime). 

Prof. Dr. Wisticenus: 1) anorganische Kxperimentalchemie, Montag 
mit Freitag von 5-6 Uhr; 2) über die Beziehungen zwischen 

chemischer Arbeit und Wärme, Montag von 6--7 Uhr (publice); 
3) chemiSches Practicum in allen Richtungen der analytischen 

und reinen Chemie, täglich zwiSchen 8 und 12 und, mit Aus- 

nahme des Sonnabend, von 2--6 Uhr (privatisSinte); 4) chemi- 
Sches Halbpracticum, wöchentl. 12 Stunden nach perSönlicher 
Vereinbarung (privatiss.); 5. analytiSches Practicum für Mediciner, 

wöchentl 6 Stunden nach perSönlicher Vereinbarung (privatiss.). 

Prof. Dr. Prym: 1) analytiSche Geometrie der Ebene 1. Teil. Mon- 
tag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 8---9 Uhr; 
2) im mathematischen UnterSeminar: Fortsetzung der Uebungen in 

Gemeinschaft mit dem AsSiStenten Nebel, Montag, Dienstag, Donners- 
tag, Freitag von 9--10 Uhr; 3) im mathematischen Oberseminar:
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Anleitung zu Selbstständigen wigsenschaftlichen Arbeiten für Ge- 
übtere in wöchentl. 6--12 persönlich zu vereinbarenden Stunden. 

Prof. Dr. Semper: 1) allgemeine Zoologie (Zellen- und Gewebelehre, 

allgemeine Biologie) Montag mit Freitag von 5--6 Uhr; 2) prac- 
tiSche Uebungen im Anschluss an das Colleg: a) Halbpracticum 

wöchentl. 15 Stunden zu beliebigen Zeiten von Montag bis Frei- 
tag; b) Ganzpracticum in beliebig vielen Stunden an allen Tagen 
(privatisSime); 3. Anleitung zu wisSsenschaftlichen Unterzuchungen 
für Geübtere in beliebigen Stunden. 

Prof. Dr. Kohlrausch: 1) Experimental-Physik I. (Mechanik, Akustik 
und Wärmelehre), Montag mit Freitag von 3--4 Uhr; 2) mathe- 
matische Ergänzungen zur Experimentalphysik, Montag von 2 

bis 3 Uhr (publice); 3) physSikalische Uebungen, 2-, 4- oder 10- 

Stündig, Mittwoch und Samstag von 10--12 Uhr und in anderen 
zu bestimmenden Stunden (privatisSime); 4) wissenschaftlich- 

phySsikaliSche Arbeiten, täglich, (privatisSime). 

Prof. Dr. Selling: 1) Differential- und Integralrechnung, Montag, 
Dienstag, Donnerstag., Freitag von 10--11 Uhr; 2) analytische 

Mechanik an denzelben Tagen von 11--12 Uhr; 3) Theorie der 

elliptiSchen Functionen, wöchentlich 4mal in noch zu bestimmen- 
Stunden ; 4) mathematische Uebungen, wöchent]. 1mal in noch zu 
bestimmender Stunde. 

Prof. Dr. Medicus: 1) chemische Technologie (II. Teil) Montag 
mit Donnerstag von 4--5 Uhr: 2) gerichtliche Chemie mit Ein- 

Schluss. der LebensmittelunterSsuchungen ete. etc., Montag und 

Mittwoch von 11---12 Uhr; 3) technisch - chemische Untersuch- 
ungsmethoden, Dienstag und Donnerstag von 11--12 Uhr; 4) Cursus 

und Practicum nach perSönlicher Vereinbarung (privatisSime). 
Privatdocent Dr. Strouhal: Electricität und Magnetismus, wöchent]. 

2 mal. 

Privatdocent Dr. Herrmann: 1) analytische Chemie, I. Theil, quali- 
tative AnalySse, Montag und Donnerstag von 2---ὃ Uhr; 2) Repe- 
titorium der organischen Chemie , Dienstag, Mittwoch, Freitag 

von 2--3 Uhr (privatisSime); 3) Chemie der Theerfarbstoffe, 

Donnerztag von 6--7 Uhr (publice). 
Privatdocent Dr. Bischoff: 1) Chemie der aromatischen Verbind- 

ungen, Dienstag und Freitag von 6--7 Uhr; 2) die neuesten
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Ergebnisse der chemischen Forschung, Mittwoch von 6--7 Uhr 

(privatisSime) ; 3) das moderne Arbeitsgebiet der Chemie, wöchent]. 

1mal in noch zu bestimmender Stunde (publice). 

Künste. 
In der Tonkunst, Sowohl in der Instrumental- als Vocalmusik, 

wird in der Mugikschnle unentgeltlicher Unterricht ertheilt. 

Choral lehrt: Dr. Braun. 
Fecht- und Turnkunst: Gustav Agatha, 

. Univergitäts-Attribute, 
Zutritt zu denselben in den festgesetzten Stunden. 

Die Universitäts-Bibliothek steht offen an den Sechs Wochentagen 
von 8--12 Uhr und ausserdem Montag und Freitag von 2--4 Uhr. 

Die Kunstsammlungen der Univergität : ästhetisch - archäologiSches 
Attribut und v. Wagner'sches Institut Donnerstag von 9--1 Uhr; 
das Kupferstichcabinet Montag und Mittwoch von 9--12 Uhr: der 

von Wagner'sche Walhalla-Fries an jedem ersten Donnerstag des 
Monats von 11--1 Uhr. 

Das technologische Cabinet am Mittwoch von 10-12 Uhr. 
Das chemische Laboratorium und die pharmaceutische Sammlung 

am Samstag von 10--12 Uhr. 

Die pharmakognostische Sammlung am Samstag von 10--12 Uhr. 

Das zoologische Kabinet am Mittwoch von 9--11 Uhr. 

Das mineralogische Kabinet am Mittwoch und Samstag von 2--4 Uhr, 
Der botanische Garten ist täglich von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr 

Abends geöffnet; ebenso Sind die im Hörsaale befindlichen Samm- 
lungen täglich zugänglich ; die Benützung des Herbarium ist im 

Einvernehmen mit dem Consgervator, der Zutritt in die GlaShäuser 

auf Vorzeigung von Karten gestattet, welche im Geschäftszimmer 

des Gärtners zu haben Sind. 
Die anthropologische Sammlung am Montag von 8--12 Uhr. 
Die zootomische Sammlung am Donnerstag von 9--12 Uhr. 

Das chirurgische Instrumentarium am Mittwoch und Samstag von 
1---3 Uhr. 

Die Sternwarte am Samstag von 2--4 Uhr.



ÜBERSICHT 

DER 

VORLESUNGEN 

NACH DEN TAGESSTUNDEN, 

Anmerkung: Die eingeklammerten Ziffern zeigen die wöchentliche. 

Stundenzahl an.



A. Vebergicht derjenigen Vorlesungen, 
    

Rechts- und StaatswissSen- 

Theologische Facultät. SChaftliche Facultät. 
    

  
  

  

7---8 Uhr. 7-8 Uhr. 

8--9 Uhr. 8-9 Uhr. 

Hettinger: Apologetik (4). Kohler: ordentlichen und ausserordent- 
Nirschl: a. Kirchengeschichte 1, Zeit- lichen Civilprocess (6). 

raum (1); 
b. christliche Archäologie (1). 

Kihn: a. Kirchenrecht (5); 
b. Lektüre von Väterschbriften (1), 

publice. 
Göpfert: Pastoraltheologie (1). 

    
  

9---10 Uhr. 9 --10 Uhr. 

Hettinger: homiletisches Seminar (1). Wirsing: Geschichte und Institutionen 
Scholz: Erklärung des Proph. Jegaias (4). des römischen Rechts (5). 
Grimm: a. Exegegse des Evangeliums nach | Schröder: Handels-, See- und Wechsel- 

Matthäus (4). recht (5). 
b. Einleitung in die Schriften des | Koliler: Wie von 8--9 Uhr (1). 

peuen Testaments (2), publ. 

  
  

10--11 Uhr. | 19-11 Uhr. 
Denzinger: Dogmatik (6). v. Held: deutsches Staatsrecht einschl. 
Hettinger: Dogmatik (5). des Reichsstaatsrechts (5). 

Wirsing: wie von 9--10 Uhr (5). 
RisSch: deutsches Strafrecht (1),
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deren Stunden bereits fesStgesetzt Sind. 
    

Philosophische Facunltät, 
Medizinische Facultät. παν     

  
    

    

 Philosophische Section. | Naturwissenschaſtl. Section. 

7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 

! 
| 

8--9 Uhr. 8--9 Uhr. | 8--9 Uhr. 
v. Scanzoni: wie von 12--1 | Unger: griech. Geschichte Wislicenus: chemisches 

mit Touchirübungen (2).| bis Perikles (4). | Praeticum in allen Richt- 
Geigel: Poliklinik mit am- | Jolly: Ueberblick über die | ungen der analytischen u. 

bulanter Kinderklinik (6). | vergleichende Grammatik reinen Chemie (1), priva- 

      

des Griechischen, Lateini- τ tissSime. 
Schen, Sanskrit u. Gothi-, Prym: analyt. Geometrie d. 
Schen (4). Ebene I. Theil (5). 

9--10 Uhr. 9-10 Uhr, | 9-10 Uhr. 
Gerhardt: medicinisehe | y. Urlichs: Archäologie ' Sandber ger: Mineralogie 

Klinik (6). der Kunst (4). (5). 
GragSberger: im philolog. | Wislicenus: wie von 8--9 

Seminar: a. die attische Ühr (1). 
Schrift vom Staate der ; Prym: im math. Unter- 
Athener; Db. qdeutsch- Seminar : Fortsetzung der 
griechische Uebungen (2), | Uebungen i. Gemeinschaft 
publice. mit dem Assistenten Nebel 

Flasch: Kunstgeschichte; (4). 
des Alterthums ΩΝ     

Π10--11 Uhr. 10-11 Uhr. 10--11 Uhr, 

Fick : spec. Physiologie des | v. Urlichs: Aesthetik und | Mayr: Differentialcaleul(4). 
Mengchen (5). neuere Kunstgeschichte (4). | V. Sachs: botan. Pharma- 

v. Bergmann: chirurg. | v. Wegele: im historischen | Kognosie (1). 
Klinik (6). Seminar: Fortsetzung der  WiSlicenus: wie von 8--9 

Vebungen (1). Uhr (1). 
Schanz: griechische Gram- | Kohlrausch: physikalische 

matik (4). Übungen (2), privatissime. 
Unger: Uebungen im hi- Selling: Differential- und 

Storischen Seminar (1). Integralrechnung (4).



  

Rechts- nnd staatswissen- 

Theologische Facultät. Schaftliche Facultät, 
      

11--12 Uhr. 11- 12 Uhr. 

Kihn: christliche Literärgeschichte der | V. Held: ἃ. bayer. Staatsverfassungs- u. 
drei ersten Jahrhunderte (2). Verwaltungsrecht (5); 

Göpfert: Moraltheologie (6,. b. staatsrecht], Exegeticum (1). 
Kirschkamp: die metaphygisch. Begriffe 

in ihrem Zusammenhang mit der Dog- 
matik (5). 

    

  
    

12--1 Uhr. 12--1 Uhr. 

Eheberg: theoretische National - Oeko- 
nomie (4). 

2-3 Uhr, 2--3 Uhr. 

Hettinger: homiletisches Seminar (1). 
Scholz: hebräische Grammatik mit Über- 

Setzungsübungen (2). 

    

3--4 Uhr. 3--4 Uhr. 

NirSchl: wie von 8 - 9 Uhr a (3). Kohler: a. wie von 8--9 Uhr (1); 
Göpfert: Pastoraltheologie (3). b. Pandekten - Practicum (1), 

privatissime ; 
ce. Pandekten - Exegeticum (1), 

publice,
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PhiloSophische Facultät, 
Medizinigeche Facultät,   

  
Philosophische Section. Naturwissenschaft]l, Section. 

11--12 Uhr. 11--12 Uhr. | 11--12 Uhr. 

v. RinecKker: a. Klinik für | v. Wegele: wie von 10--11 Mayr: Astronomie (4). 
Syphilis (3); b. Klinik für Uhr (1). ᾽ν. Sachs: a. wie von 10--11 
Hautkrankheiten (1). Mall: a. Erklärung älterer | Uhr (1); b. Vebungen am 

v. Kölliker: Anatomie des | spanischer Texte (2), pri- | Mikroskop (2), privatiss. 
Menschen, 1. Theil (2). vatissime ; b. Chanson de | WiSlicenus: wie v.8-9U.(1). 

Rindfleisch: a. allg. Pa-| Roland (2), privatissime. : Kohlrausch: wie von 10 
thologie (6): b. wie von | Unger: wie von 10-- 11} bis 11 Uhr (2). 
2--3 U. (/,3--1/,4 U.) (0.1 Uhr (1). Selling: anal. Mechanik (4). 

Michel: wie von 2-3 Uhr / Medieus: a. gerichtl.Chomie 
(2'/,- 31/, Uhr) (2). | mitE inschluss der Lebens- 

Flesch: Osteologie und | mitteluntersuchnugen ete. 
Syndesmologie (3). (2) ; Ὁ, techn.-chem. Unter- 

  „Suchungsmethoden 2) 

12--1 Uhr. 12-1 Uhr. 12-1 Uhr. 

von Kölliker: wie von | y. Urlichs: a. ausgewählte | y. Sachs: wie von 11--12 
11--12 Uhr (5). Stellen aus Pauganias im Uhr b (2). 

γ. Scanzoni: geburtshilfl.- philologischen Seminar m. 
gynäkologische Klinik (5). Uebungen (2); b. Schilder- 

Rindfleisch: wie von 3- 8} ungen aus Griechenland 
Uhr ([{.8--- 4 Uhr) (1). (1), publice. 

Flesch: wie von 11--12 | Schanz: philolog. Seminar : 
Uhr (1). Homer's Odyssee (2), publ. 

Mall: histor. Grammatik der 
„englischen Sprache (4).   

2--3 σι. 9..3 Uhr. 2--3 Uhr. 

Kindfleisch: path.-histol, | Schäffler : ausgewählte Ka- | WisSlicenus: wie von 8--9 
und med.-chem. Curans (2) |] pitel aus der Paläographie, | Uhr (1). 
von 2--3 Uhr (privatiss.) Diplomatik und Chrono- | Kohlransch: math. Er- 

Michel: ophthahnol. Klinik | Jogie mit Uebungen im | gänzunugen zur Experi- 
und Poliklinik (2) von | Legen und Erklären von | mentalphygik (1), publice. 
2--3 Uhr). Urkunden (3). * Herrmann: a. analytische 

Renbold: gerichtl. Medicin Chemie, 1. Theil: qualita- 
(2). tive Analyse (2); 

Riedinger: klin.-diagnost. b. Repetitorium der org. 
Kurs (3). Chemie (3), privatissime. 

Angerer: Verbandeurs und 
Tnstrumentenlehre m. Vor- 
trägen über Fracturen und 
Luxationen (4). 

3-4 Uhr. 3-4 Uhr. 3-4 Uhr. | 
. Mayr: Logik u. Metaphygik 

v. Bergmann: Operations- (4). . 

cursus (4). . Wigslicenus: wie von 8--9 
Riedinger: allg. chirurg. | Uhr (1). 

Pathologie und Therapie Koe a Experimen- 

(5). talphysik, 1. T. (Mechanik, 
Akustik u. Wärmelehre (5).
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Rechts- und staatswissen- 

Theologische Facultät. schaftliche Facultät. 

4-5 Uhr. 4--5 Uhr. 
Scholz: exegetischen Uebungscurs (1). Schröder : deutsche Rochtsgeschichte (5). 

Kohler: wie von 3--4 Uhr b (1). 

      
5. ὃ Uhr 5-6 Vir. 

Scholz: wie von 4-5 Uhr (1). Risch: wie von 10--11 Uhr (5). 

6-7 Uhr. ᾿ 6-7 Vhr. 
Risch: exegetische Uebungen in den 

Strafrechtsquellen (2), publice. 
Eheberg: praktische National-Okonomie 

(3. 
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Philosophische Facultät. 
Medizinische Facultät. 

Philosophische Section. | - Naturwissenschaftl. Soction. 

4-5 Uhr. I 4---5 Uhr. * 4-5 Uhr. 

Rindfleisch: wie von 11 | vy. Wegele: historische Pro- | y. Sachs: Anatomie und 
bis 12 Uhr a (1). pädentik (1), publice. Physiologie der Pflanzen 

Geigel: öffntl.Gesundheits- | Grasberger: Encyclopädie | (5). 
pflege (2), publice. u. Methodologie der klas- | WisSlicenus: wie von 8 -9 

von Bergmann: wie von; Ssischen Philologie (4). Uhr (1). 
3--4 Uhr (4). Jolly: Lectüre von Mana's | Medieus: chem. "Techno- 

Michel: Untersuchnungs- Gesetzbuch mit Benützung | logie, Π. Teil (4). 
methoden des Auges mit| Hhandschriftl, Commentare 
pract.Uebgn. (2), privatiss. | (2). 

Schmidt: theoret. Geburts- | Seuffert : a. Geschichte der 
kunde (4). dentschen Litteratur des 

Kunkel: diehygien. Unter- 18. Jahrhunderts (4); 
Suchungsmethoden (1) im | b. im Seminar für deutsche 
Anschluss an Prof. Geigels | Philologie: Stillehre mit 
Vorlesungen über öffentl. Uebungen (1). 
Gesmndheitspflege, publ. 

5--6 Uhr. 5-6 | ὅ- Vhr 
v. Scanzoni: geburtshilfl. | Lexer: a.mittelhlchdeutsch. | WisSlicenus: a. anorg. Ex- 

Operationscurs (3). Grammatik u. Lektüre von . perimentalchemie (3); 
Gerhardt: specielle Patho- | Hartmaun's Iwein (4; | b. wie von 8--9 Uhr (1). 

logie und Therapie (5). b. Übungen im Seminar für Semper: allgem. Zoologie 
Michel: wie von 4--5 Uhr| deutsche Philologie (1). | (Zellen- und Gewebelehre, 

(2). Dieterich: philosophische | allg. Biologie) (5). 

a iN Anthropologie WW ia 
6 - 7 Uhr. | 6 --7 Uhr. | 6-7 Uhr. 

von Rinecker: psychiat- | Lexer: a. Geschichte der | WisSlicenus : über die Be- 
rische Klinik (3). dentschen Philologie (1),!| ziehungen zwischen che- 

ν. Kölliker : mikrosk.Curs | publice ; mischer Arbeit u. Wärme 
in d. normalen Gewebelehre | b. wie von 5--6 Uhr (1).| (1), publice. 
gemeinschtftl. m. Dr. Stöhr | Dieterich : ἃ. Sociale Frage Herrmann: Chemie der 
(2), privatissime. vom Standpunkt der An-| Theerfarbstoffe (1), publ. 

Michel: Krankheiten des| thropologie (1), publice. | Bischoff!: a. Chemie der 
nervögen Apparates des | Henner: Geschichte des aromat. Verbindungen (2); 
Auges etc. (1), publice. Bauernkriegs (1), publice. | b. die neuesten Ergebnisse 

Rossbach: Arzneimittel- | Seuſſert: Geschichte der der chemischen Forsch- 
lehre (3). dentschen Dichtung des | ung (1), privatissime. 

Matterstock: Perenssion| 19. Jahrh. (1), publice. 
und AuSscultation (4). 

Flesch: Anthropologie (2). 
Stöhr, Phil.: wie von 7--8 

v.Kölliker: wie von 6-7 (2). 
RosSbach: wie von 6-7 (1). 
Flegsch : über feineren Bau u. 

Vasgerverlauf im centralen 
Nervensystem (1), publice, 

Stöhr, Phil.: mikrosk. Curs 
1. ἃ. normalen Gewebelehre 
gemeinschaftl. mit H. G.-R. 
v. Kölliker (2), privatiss.
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B. Uebersicht derjenigen VorleSungen, 
      

Docenten. Vorlesungen 

|. Theologische Facultät. 

Hettinger . . | Veber Dante's „Göttliche Komödie“ (1). 
Stahl . . . . | a Dogmatik (4); 

b. philosophische Propädeutik für Theologen (4); 
ὁ. Lectüre des hl. Thomas von Aquin (1--2), publice. 

Kirschkamp . | Ueber kirchliche Kunst (1), puhblice. 

Il. Rechts- und Staatswissenschaftliche Fagultät. 

Wirging. . . | Pandekten, Il. Theil (Familien- und Erbrecht) (δ). 
Schröder . . | Vebungen im deutschen Privatrecht (2). 
Kohler . . -. | Franzögisches Civilrecht (4). 
Eheberg. . . Staatswissenschaftliches Seminar (2), privatissime. 

ΠΠΠ. MediciniSche Facultät. 

v. Rinecker . | Veber Hautkrankheiten (1), publice. 
v. Kölliker. . | a. Präparirübungen gemeinschaftlich mit Progector Dr. Flesch ; 

b. Arbeiten im Institute für Mikroskopie, Embryologie und ver- 
gleichende Anatomie mit dem Progector Dr. Ph. Stöhr. 

Fick . . . . a. Physiologische Demongstrationen (2), privatissime ; 
Ὁ. physivlogische Untersuchungen, privatissime und gratis. 

RosSbach . . | a. Die physikalischen Heilmittel-Elektro-, Hydrotherapie, klima- 
tiSch-pneumatische Therapie u. s. w. (4); 

bh. Arbeiten im pharmakologischen Institut. 
v. Tröltsch . | Pathologie und Therapie der Ohrenkrankheiten mit Uebungen im 

Untersuchen des Ohres an Gesunden und Kranken (3). 
Reubold . . . | Gerichtliche Sectionen je nach Anfall derselben (privatissime). 
Helfreich . . | Augenoperationscursus. 
Stöhr, Aug. . | Repetitorium der spec. Pathologie und Therapie (6), privatissime, 
Kunkel . . .| 4. PhySiologische Chemie (2); 

b. Curs der medicinisch-chemischen Analyse (6). 
Rogenberger . | a Chirargische Operationslehre mit besonderer Berücksichtigung 

der topographisch - anatomischen Verhältnisse und Demon- 
Stration (4); 

b. Verbandlehre mit practischen Uebungen, besonders im Anlegen 
der inamoviblen Verbände (2). 

Matterstock . | a. Receptirkunde in practischen Uebungen (2); 
b. ausgewählte Capitel der Kinderheilkunde. 

Nieberding . | a. Gynäkologie (3); 
b. Wochenbettkrankheiten (1), publice. 

Angerer. . Die chirurgischen Krankheiten des Urogenitalapparats (2). 
Stöhr, Philipp Vergleichende Anatomie und Physiologie der Wirbelthiere (3). 
σα... a. Specielle Nervenphysiologie (2), privatim; 

b. die physiologische Grundlage der Sprachwissenschaft (publice) 
(2), für Studirende aller Facultäten.
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deren Stunden noch nicht festgesetzt Sind. 
    
  

Docenten Vorlegsungen 

  

IV. Philosophische δου δ. 
a. philologisch-historische Section. 

  

ν. Wegele . . | Geschichte der neueren Zeit Seit dem Wiener Cougress (4). 
Henner . . . | Bayerische Gegchichte (4). 
Neudecker. . a. Erkenntnisstheoretische Logik (4); 

Ὁ. kritische Orientirung über den jetzigen Stand der psycholog- 
isSchen Forschung (1), publice. 

Ὁ. naturwissenschaftlich-mathematische Section. 

Sandberger . | a. Mineralogische Uebungen (2), privatissime; 
b. Anleitung zu Selbstständigen mineralogischen und geologischen 

Arbeiten, privatissime ; 
ce. die geologischen Verhältnisse Unterfrankens (1), publice, 

v. Sachs. . . | Anleitung zu wissenschaftlichen Untersuchungen (wenigstens 24), 
privatissime. 

Wislicenus. . | a. Chemisches Halbpracticum nach persönlicher Vereinbarung, 
privatissime ; 

b. analytisches Practicum für Mediciner nach persönlicher Ver- 
einbarung, privatissime. 

Prym. . . . | Im math. Obergeminar: Anleitung zu Selbstständigen wissen- 
Schaftlichen Arbeiten für Geübtere (6--12) in zu verein- 
barender Zeit. 

Semper . . - a. Practische Uebungen im Anschluss an das Colleg: 1. Halb- 
practicum (15), privatissime ; 2. Ganzpracticum privatissime 

b. Anleitung zu wissesnchaftlichen Untersuchungen für Geübtere 
Kohlrausch . | a. Physicalische Uebungen (2, 4 oder 10), privatisSime ; 

b. wisgenschaftlich-physicalische Arbeiten täglich, privatissime. 
Selling . . . | a. Theorie der elliptischen Funktionen (4); 

b. Mathematische Uebungen (1). 
Medieus . . . | Cursus und Practicum. 
Strouhal . . | Elektricität und Magnetismus (2). 
Bischof . . . | Das moderne Arbeitsgebiet der Chemie (1), publice. 

ποτττοσο = 20 Φ αν



ALPHABETISCHES VERZEICHNIS 

SÄMMTLICHER 

PROFESSOREN UND DOCENTEN 
ΜΙῈ . 

ANGABE DER WOHNUNG. 

. Angerer, Ottmar, Privatdocent, Kaiserstrasse 29/1. 

. v. Bergmann, Ernst, ord. Professor, Hofstrasse 8/1. 

. BiSchoff, Carl, Privatdocent, Villa Bischoff am Steinberg 
& ᾿ 

Ständerbühlstrasse. 

'. Denzinger, Heinr. Jos., Dom, ord. Professor, Zwinger 24/1. 

. Dieterich, Conrad, ord. Professor, Hauger Ring 20/2. 

᾿ς Ὁ. Eilel, Carl, ord. Professor, Kettengasse 3/1. 

᾿ς Eheberg, Carl "Theodor, Privatdocent, Johanviterplatz 2/1. 

᾿ς Fick, Adolf, ord. Professor, Kapuzingergasse 19/1. 

. Flasch, Adam, Privatdocent, Domer Schulgasse 13/2. 

. Flesch, Max, Privatdocent, FRauger Ring 16/3. 

. Gad, Johannes, Privatdocent, SchiesShausstrasse 3',2. 

'. Geigel, Alois, ord. Professor, Friedensstrasse 3/2. 

. Gerhardt, Carl, ord. Professor, Hofstrasse 10/2. 

. Gerstner, L. Jos., ord. Professor, Sieboldstrasse 1/2. 

. Goebel, Carl Eberhard, Privatdocent, Kapuzinergasse 17/2. 

. Göpfert, Franz Adam, ausserord. Prof., Franz Ludwigstr. 15/1. 

. Grasberger, Lorenz, ord. Professor., Markt 3 1. 

. Grimm, Jos., ord. Professor, Strohgasse 7/1, 

. V. Held, Jos., ord. Professor, Peterer Pfarrgasse 3/2, 

. Helfreich, Friedrich, Privatdocent, Hauger Ring 9/1.



. Hoffmann, Franz, ord. Professor., Hofstrasse 7 

. Henner, Theodor, Privatdocent, Reibeltsgasse 31/1. 

. Herrmann, Felix, Privatdocent, Maxstrasse 4/2. 

. Hettinger, Franz, ord. ProfesSor, Zwinger 24/2. 

ὃ. 1! 

. Jolly, Julius, ausserord. Professor, Schweinfurterstrasse !/.. 

- Kilm, Heinrich, ord. Professor, Zwinger 22/2. 

. Kirschkamp, Jacob , Privatdocent, Randersackererstrasse 7/2. 

. v. Kölliker, Albert, ord. Professor, Hofstrasse 5/2. 

. Kohler, JoSeph, ord. Professor, Ludwigsstrasse 20], 

. Kolrausch, Friedrich, ord. Professor, Pleicher Ring 8. 

. Kunkel, Adam, Privatdocent, Theaterstrasse 14/0. 

. Lezxer, Matthias, ord. Professor, Hauger Ring 22/3. 

. Mall, Eduard, ord. Professor, Hofstrasse 8/2. 

. Matterstock, Georg, Privatdocent, Eichhornstrasse 32/1. 

. Mayr, Alois, ord. Professor, Sanderglacisstrasse 1/2. 

. Medicus, Ludwig, ausserord. Professor, Hauger Ring 8/3. 

. Michel, Julius, ord. Professor, Pleicher Ring 2/1. 

. Neudecker, Georg, Privatdocent, Sieboldstrasse 11/1. 

. Nieberding, Wilhelm, Privatdocent, Herrngasse 4/1. 

. Nirschl, JoSeph, ord. Professor, Zwinger 32/1. 

. Prym, Friedrich Emil, ord. Professor, Schweinf. Staatsstr. 3/2. 

. Reubold, Wilhelm, ausserord. Professor, Pleicher Ringstr. 2/3. 

. Riedinger, Ferdinand, Privatdocent, innerer Graben 61/1. 

. Rindfleisch, Gg. Kdquard, ord. Prof., Kapuzinerstrasse 2/2. 

. V. Rinecker, Franz, ord. Professor, Hofstrasse 5/1. 

. Risch, Carl, ord. Professor, Sieboldstrasse 8/2. 

. Rogenberger, Andreas, Privatdocent, Hofstrasse 7/1. 

. Ros8bach, Michael Joseph, ord. Professor, Hofpromenade 1/1. 

. V. Sachs, Julius, ord. Professor, Theaterstrasse 2/1. 

. Sandberger, Carl Ludw. Fridolin, ord. Prof,, Ludwigsstr. 1/1. 

. Scanzom v. Licktenfels, Wilh., ord. Professor, Paradeplatz 4/1. 

. Schanz, Martin, ord. Professor, Sanderglacisstrasse 16. 

. Schäffler, August, k. Kreisarchivar, k. Regidenz. 

᾿ς Schmidt, Joh, Bapt., k. Professor, Privatdocent, Paradeplatz 4/2.



Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 
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Dr. 

Dr. 
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Scholz, Anton, ord. ProfesSor, Kaigserstrasse 24/3. 

Schröder, Richard, ord. Professor, Strohgasse 9/1. 

Selling, Eduard, ausserord. Professor, Sieboldstrasse 11/2. 

Semper, Carl, ord. Professor, Rennweger Glacisstrasse 9/2, 

Seuffert, Bernhard, Privatdocent, Herzogengasse 5/3. 

Stahl, Ignaz, Privatdocent, Theaterstrasse 4. 

διῶ», August, Privatdocent, Ebrachergasse 2/4, 

Stöhr, Philipp, Privatdocent, Ludwigsstrasse 27/0. 

Strouhal, Vincenz, Privatdocent, Pleicher Ring 8. 

v. Tröltsch, Anton Friedrich Frhr., ausserord. Professgor. 

Friedensstrasse 6. 

Unger, Gg. Friedr.., ord. Prof., Weingartenstr. Marienapotheke, 

v. Urlichs, Carl Ludwig, ord. Professor, Sanderstrasse 11/1, 

v. Wegele, Franz Xaver, ord. Professor, Ebrachergasse 2/2, 

Wirsing, Georg Adam, ord. Professor, Johanniterplaiz 4 1. 

Wislicenus, Johannes, ord. Professor, Maxstrasse 4/1. 

τῶν πς ᾧ παν


